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WO SIE UNS FINDEN

◼ REINFELD
Matthias-Claudius-Kirche:
Paul-von-Schoenaich-Straße 9
Kirchenbüro: Astrid Böhm/Anne Claaßen
Mo/Mi/Do 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr
Matthias-Claudius-Str. 8, 04533/8939
buero-reinfeld@kirche-nordstormarn.de
Friedhof: 
Verwaltung über Bad Oldesloe, 04531/181341
Jugendarbeit: Stefanie Rüder
s.rueder@kirche-nordstormarn.de, 0157/86605852
Kirchenmusik: Ursula Scheyhing
u.scheyhing@kirche-nordstormarn.de
04533/206372 u. 01590/1392762

◼ HAMBERGE
Kirche: Schulstraße 1, Hamberge 
(Verwaltung siehe Klein Wesenberg) 
Friedhof:  
Verwaltung über Bad Oldesloe,  04531/181341 

◼ ZARPEN
Ev. Kirche Zarpen: Hauptstraße 59
Kirchenbüro u. Friedhofsverwaltung:  
Dagmar Stolten, Teichstraße 6
Mi-Do 10–12 Uhr, Do 15–17 Uhr
kirchenbuero@kirche-zarpen.de, 04533/8384 
Kita Arche Noah: Sarah Hagedorn, Teichstr. 8, 
kita-zarpen@kirche-ps.de, 04533/1635 
Kita Unterm Himmelszelt: Birte Kindereit, 
Hauptstr. 45, Heilshoop, 04506/690 
kita-heilshoop@kirche-ps.de
Kirchenmusik: Katrin Jendrasiak 
musik@kirche-zarpen.de, 04533/204767

◼ KLEIN WESENBERG
Ev. Kirche Klein Wesenberg: Am Kirchberg 1
Kirchenbüro:  
Kerstin Oldenburg, Mi/Do 10–12 Uhr 
Am Kirchberg 2, Klein Wesenberg
kirchenbuero@travekirche.de, 04533/1416 
Friedhof:  
Verwaltung über Bad Oldesloe, 04531/181341 
Kita Sterntaler: Melanie Castiglia  
Am Kirchberg 6, Klein Wesenberg 
kita-sterntaler@kirche-ps.de, 04533/3410

Pfarrteam Kirche Nordstormarn
www.kirche-nordstormarn.de

Pastorin Gabriela Glombik 
pastorin.glombik@kirche-nordstormarn.de 
01590/1393172

Pastor Nils Wolffson
pastor@kirche-zarpen.de
04533/207570 u. 0176/55208494

Pastorin Magdalena-J. Brauer-Modrow
pastorin@brauer-modrow.de
0172/4625406, 04533/6089987 
und über Kirchenbüro 

Pastor Gerhard Pfau (Vertretung) 
g.pfau@kirche-ps.de, 0151/46252315 

Pastor Ralf Jenett (Vertretung)
ralf.jenett@kirche-ps.de, 0151/26632914 

Vikarin Kristina Bertram
vikarin@kirche-zarpen.de

Liebe Leserinnen und Leser,

der erste gemeinsame Kirchspiel-
bote erscheint in neuem Design 
und erstrahlt gleichzeitig in frischen 
Farben. Das Farb-Konzept zeigt auf 
einen Blick, woher Beiträge kommen 
und wo Veranstaltungen stattfinden: 
Rot für Reinfeld, Blau für Zarpen, 
Lila für Hamberge und Grün für Klein 
Wesenberg. 
Viel Freude mit der bunten Vielfalt 
unseres Kirchspiels und seinen vier 
Kirchengemeinden. 

IMPRESSUM – Herausgeberin: Die Ev.-Luth. Kirchengemeiden Reinfeld, 
Zarpen, Hamberge & Klein Wesenberg ViSdP: Die Kirchengemeinderäte 
der o.g. Gemeinden • Auflage: 4.200 Exemplare, zur kostenlosen Vertei-
lung | Druck: Masuhr Druck- & Verlags GmbH, Reinfeld
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„Komm, wir sammeln die Farben ein!“, 
sagt sie zu Luis und stellt den weißen 
Hartplastikbehälter zwischen sie. Sie 
holen das Rot aus der warmen Back-
steinmauer, nehmen etwas vom Blau 
einer Giraffenzunge, dann das Violett, 
das ein bisschen nach Provence und 
nach Omas Schrank riecht und die 
227 Grüntöne aus den Blättern der 
Eiche am Dorfplatz. „Fehlen nur noch 
Orange und Gelb!“, meint Luis. 
Gott nickt und kratzt etwas 
Orange vom Dach der 
vorbeifahrenden Müllab-
fuhr ab. Dann schraubt 
er das Gelb vom Orts-
schild „Fegefeuer“. „Den 
Ort gibt’s doch eh nicht.“ 
Mit allen Farben setzen sie 

einen Bogen an den Himmel. Doch 
Gott mischt noch was dazu: „Das 
Leben hält die ganze Palette bereit.“ 
Luis tunkt den Pinsel in den Behäl-
ter und gemeinsam streichen sie die 
Einsamkeit in Gelb, Rot, Blau, Grün, 
Weiß …

Erklärung zur Flagge:
Die neue „Intersex Inclusive Pride 

Flag“ vereint mit ihren Far-
ben alle Aspekte unserer 

G e m e i n s c h a f t  – 
Schwule, Lesben, Bi- 
sexuelle, People of Color, 
Blacks, Trans*gender, 
intergeschlechtliche und 

nicht-binäre Menschen. �◼

Angedacht...
© Valentino Vecchietti

Ihr Pastor Wolffson

KIRCHSPIEL
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TERMINE

September
24.9. | Senioren-Geburtstags-
kaffee
15 Uhr, Gemeindehaus 
Klein Wesenberg

27.9. | Kleider- und Spielzeug-
markt
9-12 Uhr, KiTa Sterntaler 
Klein Wesenberg

27.9. | Kleider- und Spielzeug-
markt
9:30-12 Uhr, Sporthalle Hamberge

27.9. | "Lichtblicke – Kunst am 
Kirchengewölbe" Workshop
14 Uhr, Kirche / Gemeindehaus 
Zarpen

28.9. | Hallenflohmarkt
10-14 Uhr, Sporthalle Hamberge

8.9. | Seniorentreff
15 Uhr, Sporthalle Hamberge 

14.9. | Flohmarkt rund um die 
Kirche
9-14 Uhr, Kirchplatz Zarpen

14.9. | Musik mit Familie  
Andresen 
17 Uhr, Kirche Reinfeld

19.9. | Seniorennachmittag
15 Uhr, Gemeindehaus 
Klein Wesenberg

19.9. | Kinderstunde (6-11 J.)
16 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Biblische Geschichten, basteln,  
spielen und mehr.

22.9. | Spielenachmittag für Alle
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld
Wir spielen Gesellschaftsspiele.  
Eintritt frei.

Oktober
8.10. | Ausfahrt Frauenkreis
9 Uhr, Bushaltestelle Marktplatz 
Zarpen

5.10. | Erntedankfest auf dem 
Travenhof
10 Uhr, Travenhof Reinfeld
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November

TERMINE

14.11. | Lesung, Runder Tisch 
Reinfeld
17 Uhr, Kirche Reinfeld  
Kartenverkauf: Buchh. Störtebeker

17.11. | Spielnachmittag für Alle
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld
Wir spielen Gesellschaftsspiele.  
Eintritt frei.

22.11. | Familienkaffee
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

25.11. | Weihnachtsbasteln mit 
Musik und Spaß
16-18 Uhr, Kirche Zarpen

30.11. | Neujahrsempfang
16 Uhr, Kirche Zarpen

8.11. | Tanzabend
19 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

9.11. | Bingonachmittag mit 
Kuchen 
14:30 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

10.11. | Seniorentreff
15 Uhr, Sporthalle Hamberge 

11.11. | Martinsumzug 
17:30 Uhr, Kirche Reinfeld

14.11. | Kinderstunde (6-11 J.)
16 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Biblische Geschichten, basteln,  
spielen und mehr.

Oktober
10.10. | Kinderstunde (6-11 J.)
16 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Biblische Geschichten, basteln,  
spielen und mehr.

10.10. | Jugendvollversammlung
19 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 

13.10. | Seniorentreff
15 Uhr, Sporthalle Hamberge 

18.10. | Frauenfrühstück 
10 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

18.10. | Konzert "Klangreise"
17 Uhr, Kirche Zarpen

27.10. | Spielnachmittag für Alle
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld
Wir spielen Gesellschaftsspiele.  
Eintritt frei.
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ANZEIGE
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Am Sonntag, 14. September findet 
zum dritten Mal das Kammerkonzert 
mit Familie Andresen um 17:00 Uhr 
statt. Der Einlass ist um 16:30 Uhr 
in der Matthias-Claudius-Kirche. Es 
musizieren vier Geschwister der Fami-
lie Andresen: Inka von Puttkammer, 

Violine; Hilke Andresen-Hendel, Violi-
ne; Skerza Singer, Viola; Teja Andre-
sen, Kontrabass. Sie sind in Reinfeld 
aufgewachsen und möchten den 
Reinfeldern ein Konzert mit sommer-
licher Kammermusik schenken. In der 
Pause und nach dem Konzert gibt es 
Getränke sowie die Möglichkeit, ins 
Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist 
frei, auf Wunsch der Künstler kommt 
die Spende der Tafel und der Kirchen-
musik in Reinfeld zugute. � ◼

Konzert mit Familie Andresen 

Die Kinderstunde ist in unserer 
Gemeinde schon seit einiger Zeit ein 
fester Termin für Kinder. Einmal im 
Monat findet sie im Gemeindehaus in 
Reinfeld statt.
Angelika Franzen und Heidi 
Broocks bereiten sie liebevoll 
vor. Ein Text aus der Bibel 
wird kindgerecht vorberei-
tet, passend zum Inhalt 
wird gemalt, gebastelt 
oder gespielt. Am Anfang 
jeder Kinderstunde steht 
das Ritual, gemeinsam frisch-

gebackene Waffeln zu essen. 
Die Kinderstunde ist für Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren gedacht. 
Sie steht für Gemeinschaft, Kennen-
lernen und bringt den evangelischen 

Glauben näher. Kinder können 
einfach vorbeikommen, 

eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Die Ter-
mine für das zwei-
te Halbjahr stehen 
vorne in der Termin- 

übersicht.� ◼

Kinderstunde
© Alexia Schu auf Pixabay

REINFELD

U. Scheyhing

A. Franzen



8

Magisch. Geheimnisvoll. Und voller 
Hoffnung. Am Freitag, 26. September, 
laden wir herzlich zu einem besonde-
ren Gottesdienst in der Kirche Klein 
Wesenberg ein – inspiriert von der 
Welt von Harry Potter.
Wir begegnen Harry, Ron, Hermine, 
Dumbledore und anderen bekannten 
Charakteren – mitten in einem Kampf 
zwischen Licht und Dunkelheit.
Doch es geht nicht um Zauberei – 
sondern um Hoffnung, Gemeinschaft 
und Glauben.
Das erwartet euch:
• Ab 17 Uhr: Vorprogramm mit süßen 
Überraschungen, magischen Aktivi-
täten und ersten Begegnungen,
Wahrsagerei, Naschereien vom Trol-

ley, Fotopunkte und mehr
• 18 Uhr: Erlebnisgottesdienst mit 
Theater, Musik und Lichtaktion
• Danach: Festliches Buffet in der 
„Großen Halle“ (Gemeindehaus) –
Wir freuen uns über Beiträge zum Buf-
fet: süß, herzhaft oder kreativ!
Kommt magisch gekleidet!
Zeigt eure Farben – Gryffindor-Rot, 
Ravenclaw-Blau, Slytherin-Grün oder 
Hufflepuff-Gelb – oder bringt eure 
magischen Accessoires mit.
Egal ob Muggel oder Zauberer, jung 
oder alt – seid dabei, wenn wir das 
Licht feiern, das stärker ist als jede 
Dunkelheit!
Altersempfehlung: ab 8 Jahren	       ◼

Licht in der Dunkelheit
© Magdalena Brauer-Modrow

KLEIN WESENBERG

M. Brauer-Modrow
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Der Workshop „Lichtblicke – Kunst 
am Kirchengewölbe“ wird am 27. 
September um 14 Uhr in Zarpen statt-
finden. Hier lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer nicht nur etwas 
über Gewölbemalereien in Kirchen, 
sondern können auch selbst kreativ 
werden und sich an der Gewölbema-
lerei versuchen. Gefördert wird dieser 
Workshop durch den „Kulturhimmel“ 
der Nordkirche.
Startpunkt ist die Kirche Zarpen. Hier 
wird Pastor Nils Wolffson die wun-
derschöne Gewölbemalerei der Kir-
che zeigen und die Teilnehmer:innen 
auf eine spannende Reise in die 
Geschichte der Kirche mitnehmen. 
Danach geht es weiter im Gemeindes-
aal. Hier erzählt der Lübecker Künstler 
Felix Karweick über seine Arbeit und 
gibt eine Einführung in die Kirchenma-
lerei und das Anmischen von Farben 
nach überlieferter Rezeptur seit dem 
Mittelalter. Im Anschluss daran kön-
nen Sie sich eigene Motive und Sym-
bole überlegen, Skizzen anfertigen 
und das entworfene Kunstwerk auf 
eine grundierte Holzplatte bringen.

Zum Abschluss der Veranstaltung 
kommen alle zur gemeinsamen 
Runde zusammen, um sich über die 
Ergebnisse und Ideen auszutauschen.
Wer teilnehmen will, meldet sich bitte 
im Gemeindebüro in Zarpen an – tele-
fonisch oder per E-Mail. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Es werden keine 
künstlerischen Vorkenntnisse voraus-
gesetzt. In den Pausen wird es etwas 
zum Essen und Trinken geben. Bitte 
kommen Sie mit Kleidung, die auch 
etwas Farbe abbekommen darf.       ◼

Workshop „Lichtblicke – Kunst 
am Kirchengewölbe“

ZARPEN

N. Wolffson
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ZARPEN

Eine  k langvo l le  Konzer t - 
reise „Into the Light“ findet 
am 18.10.2025 um 17 Uhr in der 
Zarpener Kirche statt.
Freuen Sie sich auf ein besonderes 
Konzerterlebnis voller Klang, Bild und 
Emotion. Großformatige Naturaufnah-
men von Ines Langbehn eröffnen fas-
zinierende Einblicke in die Schönheit 
und Tiefe unserer Umwelt. Am Flügel 
verleiht Richard Rossbach diesen Bil-
dern mit seinen einfühlsamen Kom-

positionen eine musikalische Seele. 
Den Auftakt bildet ein sphärisches 
Klangbad aus Kristallklangschalen, 
gespielt von Ulrike Goslar. Diese 
besonderen Klänge stimmen das 
Publikum auf die eindrucksvolle Reise 
„Into the Light“ ein – ein multimediales 
Zusammenspiel aus Natur, Musik und 
Gesang, das berührt und verzaubert. 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind will-
kommen! 			          ◼

Die Klangreise

K. Jendrasiak

www.bestattungsinstitut-hecht.de

IN REINFELD + REGION

Hecht

 04533/49 54

Am Ende Trost und Hoffnung säen.

In Liebe und in Würde 
Abschied nehmen.
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KLEIN WESENBERG

Beschwingt von dem bewegenden 
Chor-Konzer t 
in der Klein 
Wesenberger 
Kirche im Juli 
starten wir ein 
Experiment und 
suchen Mitstrei-
tende für einen 
Soul-Workshop. 
Der Spaß am 
gemeinsamen 
Singen steht 
dabei im Vor-

dergrund: Erfahrung und Notenkennt-
nisse sind also nicht erforderlich.
Der Workshop ist ein zeitlich 
begrenztes Projekt – mit Option auf 
Weiterentwicklung, wenn sich etwas 
Schönes ergibt. Nach sechs Abenden 
planen wir ein kleines Konzert für 
Freunde und Familie. 
Für die professionelle Leitung durch 
einen jungen Musiker nehmen wir 
einen Kostenbeitrag von 60 Euro. 
Weitere Details gibt es bei Meike und 
Jens Kretschmer (0171 415 4827) 
und Sibylle Moll (0451 801 655).� ◼

Einfach mal singen

TRAVE  SOUL
OFFENER CHOR-WORKSHOP 

Kein Perfektionsdruck, ganz locker – 
Für alle, die Lust haben auf Klang mit Herz.

In Klein Wesenberg
6 x ca. 2 Sunden mit Pause
Beitrag 60 Euro

Start: Donnerstag 11. September
18:45 Uhr im Gemeindehaus

Infos & Anmeldung:
Jens Kretschmer 0171 415 4827
Sibylle Moll 0451 801 655

www.vreg.de

Internet kann

jeder, wir können

auch Mensch.

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.



12

In diesem Jahr sind wir wieder zu Gast 
auf dem Travenhof und feiern dort den 
Erntedankgottesdienst am 5. Oktober 
mit Posaunenchor. Der Gottesdienst 
beginnt um 10 Uhr. 
Außerdem findet an diesem Tag ein 
Hoffest auf dem Travenhof statt mit 
vielen Köstlichkeiten aus der Region, 
z.B. Grillwurst vom Travenhof, Kaf-
fee und Kuchen vom Café Landzau-
ber und Jan’s Futterschmiede bietet 
Räucherfisch an. Auch die Reinfelder 
Tafel hat einen Stand und verkauft 
Kürbissuppe. Für die Kleinen gibt es 
ein Glücksrad. Am Stand der Kirche 
können die Kinder sich schminken las-
sen. Des Weiteren gibt es frisch geba-
ckene Crêpes sowie selbstgebrannte 
Mandeln. Auch ist „Richies Mosterei- 

Mobil“ wieder mit dabei. Ab einer 
Menge von 50 kg besteht die Mög-
lichkeit, aus den eigenen Äpfeln Saft 
machen zu lassen. Genauere Infor-
mationen erfolgen noch auf unserem 
Flyer. 
Vorgesehene Spenden für die Rein-
felder Tafel werden ebenfalls auf dem 
Travenhof gern angenommen.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr ist das Maislabyrinth von Familie 
Wichmann, ein Spaß für Jung und Alt 
– das einzige im Kreis Stormarn.      ◼

REINFELD

Erntedank auf
dem Travenhof

Wollen Sie immer informiert sein? 
Einfach QR-Code scannen & zum Newsletter anmelden! 
Sie erhalten alles Wissenswerte zu besonderen 
Veranstaltungen direkt in Ihr E-Mail-Postfach.

© Siegbert Schüler

P. Meyer
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Der Frauenkreis lädt herzlich ein zur 
Fahrt ins Freilichtmuseum Molfsee am 
Mittwoch, 8. Oktober. Auf dem großen 

Museumsareal erwartet uns der stim-
mungsvolle Herbstmarkt mit Hand-
werkskunst, regionalen Spezialitäten 
und herbstlichen Farben. Start ist um 
9 Uhr an der Bushaltestelle Marktplatz 
Zarpen. Der Kostenbeitrag beträgt 
55€ und beinhaltet Eintritt, Mittages-
sen sowie Kaffee am Bus. Anmeldung 
bitte über das Kirchenbüro Zarpen 
oder Frau Dorit Schöning – wir freuen 
uns auf einen bunten Tag in geselliger 
Runde! Ihre D.Schöning� ◼

Herbstfarben und Hand-
werkskunst in Molfsee 

ZARPEN

Dann wenden Sie sich gern an unsere 
Ansprechpartnerin:

Dagmar Stolten
Telefon: 04533 8384
Mail: kirchenbuero@kirche-zarpen.de

Sie möchten auch werben?
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Ein Nachmittag für alle am 9. Novem-
ber von 14:30 bis 17 Uhr im Gemein-
dehaus Reinfeld
Die Jugend der Gemeinde lädt herz-
lich ein zu einem fröhlichen Bin-
go-Nachmittag für alle Generationen!
Los geht’s am Sonntag, 9. Novem-
ber, um 14:30 Uhr im Gemeindehaus 
Reinfeld. Zum Auftakt gibt es Kaffee 
und Kuchen, danach starten wir mit 

mehreren spannenden Bingo-Runden 
– mit kleinen Gewinnen und großer 
Freude am gemeinsamen Spiel.
Eingeladen sind alle – Jung und Alt, 
Bingo-Kenner wie Neulinge.
Bringt gern Freundinnen, Freunde 
oder Nachbarn mit – wir freuen uns 
auf einen lebendigen Nachmittag in 
guter Gemeinschaft!� ◼

REINFELD

S. Rüder

Bingo ruft!
© Gabriela Motta auf Pixabay
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Auch in diesem Jahr findet am Diens-
tag, 11. November 2025 wieder ein 
Laternenumzug mit Kindern und Eltern 
statt. Wir beginnen mit einer Andacht, 
die Pastor Pfau halten wird, um 17:30 
Uhr in der Matthias-Claudius-Kirche.
Danach geht es am Neuhöfer Teich 
vorbei, den Eichberg hinunter über 
den Karpfenplatz zum Claudius-Hof. 
Dort erwartet der Posaunenchor die 
Kinder und alle singen gemeinsam 
Martinslieder. Die Runde wird an der 
Kirche beendet. Bei strömendem 
Regen fällt diese Veranstaltung aus.�◼

Laterne
an St. Martin

U. Scheyhing

ANZEIGE
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ANZEIGE

BAUTENSCHUTZ • AUSBAU • TROCKENBAU • MONTAGE- & BLECHARBEITEN
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Kaum zu glauben, dass es schon fünf 
Jahre her ist: Unser erstes Tauffest 
an der Trave in Hamberge. Damals 
– mitten in der Corona-Zeit – war an 
Taufe in der Kirche nicht zu denken. 
Abstand, Masken, Hygieneregeln. 
Und weil damals jeder aus Hygiene-
gründen sein eigenes Taufwasser mit-
bringen musste, dachten wir: Warum 
nicht direkt aus der Trave schöpfen?
Was aus der Not geboren wurde, 
wurde zu etwas richtig Schönem. 
Denn draußen zu taufen, mitten in 
der Natur, mit Wind und Sonne und 
Wasser – das hat was. Und so wurde 
aus einem besonderen Moment eine 
Tradition.
Dieses Jahr haben wir das fünfjäh-
rige Jubiläum gefeiert – mit mehr 
Täuflingen als je zuvor! Zehn junge 
Menschen – vom Baby bis zum 
Erwachsenen – wurden bei strah-
lendem Sonnenschein getauft. Umge-
ben von Familie, Freund*innen und 
ganz viel guter Stimmung.
Und wie immer war der Gottesdienst 
nicht nur eine feierliche, sondern auch 
eine richtig bunte Angelegenheit: Die 
Konfis des wöchentlichen Modells 

haben mitgestaltet, mitgelesen, mit-
gebaut – und richtig mit angepackt. 
Der Kanuverein hat uns das Gelände 
zur Verfügung gestellt, der Kirchenge-
meinderat Bänke, Blumen und Urkun-
den organisiert. Und natürlich gab’s 
Musik, Sonnenschein und Tauffreude 
pur.
Was dieses Fest ausmacht? Dass es 
lebendig ist. Und farbenfroh – nicht 
nur in Deko und Kleidung, sondern 
auch in all den Menschen, die da sind. 
Verschieden alt, verschieden bunt, 
verschieden gläubig vielleicht – aber 
an diesem Tag verbunden durch das 
Wasser der Trave und Gottes großes 
Ja. Danke an alle, die diesen Tag mög-
lich gemacht haben – wir freuen uns 
jetzt schon aufs nächste Mal!� ◼

Ein Fest wie kein 
anderes

HAMBERGE

M. Weger, M. Brauer-Modrow

© M. Weger, M. Brauer-Modrow
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GOTTESDIENSTPLAN

7.9. | So 10:00 Zarpen Biker-Gottesdienst 
mit Pastor Nils Wolffson

10.9. | Mi 8:30 Hamberge Einschulungsgottesdienst 
mit Pastor Nils Wolffson

9:00 Reinfeld Einschulungsgottesdienst 
mit Pastor Gerhard Pfau

9:30 Zarpen Einschulungsgottesdienst 
mit Pastor Nils Wolffson

14.9. | So 10:00 Zarpen Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Ralf Jenett

17.9. | Mi 16:00 Reinfeld Gottesdienst mit KiTa Sternschnuppe  
– Begrüßung der neuen Kinder  
mit Pastor Gerhard Pfau

21.9. | So 10:00 Reinfeld Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation 
mit dem Claudius-Chor 
mit Pastorin Gabriela Glombik

10:00 Hamberge Gottesdienst mit Taufe
mit Pastor Sebastian Dittmers

26.9. | Fr 9:00 Zarpen Kita-Begrüßungsgottesdienst  
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

18:00 Kl. Wesenberg Harry-Potter-Gottesdienst 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

1.10. | Mi 10:30 Kl. Wesenberg Gottesdienst zu Erntedank  
– KiTa Sterntaler  
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

5.10. | So 10:00 Hamberge Gottesdienst zu Erntedank 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

10:00 Travenhof 
Reinfeld

Gottesdienst zu Erntedank auf dem 
Travenhof 
mit Nils Wolffson

11:30 Zarpen Gottesdienst zu Erntedank und Goldene 
Konfirmation (1974 + 1975) 
mit Pastor Nils Wolffson

14:00 Hof Krohn 
Westerau

Gottesdienst zu Erntedank 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow
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GOTTESDIENSTPLAN

12.10. | So 10:00 Zarpen Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Vikarin Kristina Bertram 

17.10. | Fr 9:00 Gemeindehaus 
Heilshoop

Gottesdienst zum Abschluss der Bibel-
woche  
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

10:00 Zarpen KiTa-Abschluss-Gottesdienst zur Bibel-
woche  
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

19.10. | So 10:00 Reinfeld Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pastor:in N.N. 

26.10. | So 10:00 Hamberge Gottesdienst mit Taufen  
mit Pastor i.R. Klaus Dietrich 

31.10. | Fr 16:00 Reinfeld Motto-Gottesdienst  
mit Vikarin Kristina Bertram 

2.11. | So 10:00 Reinfeld Gottesdienst mit Abendmahl und dem 
Flötenensemble 
mit Pastor Gerhard Pfau

9.11. | So 10:00 Zarpen Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Vikarin Kristina Bertram 

11.11. | Di 10:30 Kl. Wesenberg Gottesdienst mit KiTa Sterntaler  
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

16:00 Zarpen Gottesdienst mit KiTa 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

16.11. | So 10:00 Kl. Wesenberg Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

10:00 Reinfeld Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit Pastorin Gabriela Glombik 

10:00 Zarpen Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit Pastor Nils Wolffson 

23.11. | So 10:00 Hamberge Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

10:00 Reinfeld Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pastor:in N.N.

11:30 Zarpen Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
dem Projektchor 
mit Pastor Nils Wolffson
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GOTTESDIENSTPLAN

23.11. | So 11:30 Kl. Wesenberg Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

28.11. | Fr 10:30 Kl. Wesenberg Gottesdienst mit KiTa Sterntaler  
– Abschluss der Kinderbibelwoche 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

30.11. | So 16:00 Zarpen Andacht mit Konzert und Neujahrs- 
empfang im Kirchspiel 
mit Pastor Nils Wolffson

1.12. | Mo 18:00 Hamberge Eröffnung Lebender Advent 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

Trauercafé
Endlich ist es soweit: Zusammen mit 
dem ambulanten Hospizdienst Oldes-
loe und Umgebung e.V. – „DaSein“ ist 
geplant, ein regelmäßig stattfindendes 
Trauercafé in Reinfeld zu errichten. 
Der Hospizdienst ist u.a. zuständig 
für die Ehrenamtlichen im Bereich 
Sterbe- und Trauerbegleitung. Diese 
Veranstaltung findet einmal im Monat 
für die Dauer von zwei Stunden statt. 
Die professionale Begleitung wird von 
zwei Personen von „DaSein“ erfolgen. 
Es ist ein offenes Angebot für  
Trauernde: 

• Unterstützung in einer schwierigen 	
    Zeit, 
• Gleichgesinnte treffen, 
• Austausch und Gespräche, 
• Sie sind nicht allein.
Hier können Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen erfolgen. Der genaue 
Start wird noch bekanntgegeben.    ◼
P. Meyer
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Wer sagt eigentlich, 
dass das neue Jahr am 
1. Januar beginnt? Wir 
starten schon früher – 
nämlich am 1. Advent! 
Denn mit dem Start in die 
Adventszeit beginnt auch unser eige-
nes neues Kirchenjahr. Und weil ein 
Neujahr ohne Empfang nur halb so 
schön ist, laden wir herzlich ein:
Sie engagieren sich in Reinfeld oder 
Nordstormarn in einem Verein oder 
Verband, als Politiker:in, bei der Feu-
erwehr oder als Amtsvertreter:in, in 
einem Kindergarten, einer Schule, bei 
einer Initiative oder Projektgruppe? 
Dann freuen wir uns besonders auf 
Sie!
Am Sonntag, den 1. Advent, um 16 
Uhr feiern wir gemeinsam in der Kir-
che Zarpen – andächtig, festlich, 
musikalisch und ein kleines bisschen 
vorfreudig. Im Anschluss stoßen wir 
bei Sekt, Saft und Kaffee auf das neue 
Kirchenjahr an, lernen uns (neu) ken-
nen, tauschen Ideen aus und genie-
ßen kleine Leckereien.

Freuen Sie sich auf ein neues Format, 
bei dem Sie über das Kirchspiel und 
die Menschen in unserem Lebens-
raum viel erfahren werden. Wir sind 
überzeugt: Gemeinschaft lebt von 
offenen Türen, fröhlichen Gesichtern 
und einem guten Grund, zusammen-
zukommen. Der 1. Advent ist dafür 
wie gemacht: Kerzenschein, Tannen-
duft, und vielleicht schon die ersten 
Plätzchen.
Ob Stammgast, Neuzugezogener 
oder einfach neugierig: Alle sind herz-
lich willkommen! Wir freuen uns auf 
viele Begegnungen, gute Gespräche 
und einen beschwingten Start ins 
neue Kirchenjahr. 		          ◼
 �

Neujahrsempfang  
am 1. Advent

Das neue Kirchenjahr beginnt am ersten Advent

ZARPEN

© Eric Eichberger auf Pixabay

N. Wolffson
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:3602.01.24   13:36

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Zarpen
 

vom 8. September bis 13. September 2025
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Garage 

beim Pastorat

Hauptstraße 44

 23619 Zarpen

jeweils von 8.00 - 20.00 Uhr
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ZARPEN
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Die Ausschreibung der dritten Pfarr-
stelle des Pfarrsprengels Nordstor-
marn wurde zum 1. September erneut 
veröffentlicht. Nachdem bei der ersten 
Ausschreibung keine Bewerbung ein-
gegangen ist und unser Pfarrsprengel 
bei der Zuteilung von Pastorinnen und 
Pastoren im Probedienst leider leer 
ausgegangen ist, erhoffen wir uns 
diesmal eine Besetzung der Pfarrstel-
le im Umfang von 100 Prozent zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt.
Im Ausschreibungstext heißt es:
- „Dein grundsaniertes Pastorat aus 
dem 19. Jahrhundert wartet darauf, 
von dir bezogen zu werden. Reinfeld 
bietet dir als Wohnort die perfekte 
Mischung aus ländlicher Idylle und 
städtischer Anbindung.“
- „Du wirst Teil unseres engagierten 
Pfarrteams, das eng zusammenar-
beitet. Die engagierten Gruppen sind 
aktiv in Kirchenmusik, Jugendarbeit, 
Arbeit mit älteren Menschen, Diako-
nischer Arbeit wie der Reinfelder Tafel 
und dem Claudiusmahl. Unterstützt 
wirst du von einem vielfältigen Team: 

Zwei A-Musikfachkräfte, 
haupt- und ehrenamtliche 
Küsterei,  vier Sekretä-
rinnen, zwei Jugend-
mitarbeitende und über 
400 engagierte Ehren-
amtliche.“
- „Die historische Matthias- 
Claudius-Kirche, erbaut 1636, 
liegt nur einen kurzen Spaziergang 
entfernt. Zu deinen weiteren Einsat-
zorten gehören die historische Back-
steinkirche in Zarpen und die beiden 
Dorfkirchen entlang des Jakobswegs 
in Hamberge und Klein Wesenberg. 
In diesem geschichtsträchtigen Ambi-
ente kannst du moderne und traditio-
nelle Gottesdienste gestalten.“
(Der vollständige Ausschreibungstext 
ist zu finden unter: www.stellenvermitt-
lung-nordkirche.de) 
Schicke deine Bewerbung bis zum 
15. Oktober an die Kirchengemein-
deräte im Kirchspiel Nordstormarn 
über: Propst Dr. Michael Dübbers an 
propst.duebbers@kirche-ps.de.� ◼

Bunt wird's mit Dir – 
Pfarrstelle ausgeschrieben

KIRCHSPIEL
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Am Abend des 7. Juni wurde es im 
Gemeindehaus Reinfeld so richtig 
bunt! Beim Kunst-Workshop „Feuer 
und Farbe“ zu Pfingsten zeigten sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus der Region 
von ihrer  
 

 
krea-
tiven Seite. 
Mit einem Pinsel in der Hand und 
Farbklecksen auf der Palette brach-
ten sie malerisch ihre persönliche 

Antwort auf die Frage: „Wofür brennst 
du?“ zum Ausdruck. Die Ergebnisse 
waren beeindruckend! Selbst wer erst 
wieder nach mehreren Jahren malte, 
staunte über das eigene Schaffen.
Der Workshop startete mit einer 

lockeren Kennenlernrunde und 
einem Impuls zu Pfingsten 

von Vikarin Kristina Ber-
tram und ihrem Kol-

legen aus Lübeck. 
Danach zeigte 
die Künstlerin 
Megi Balzer, 
welche Mal-
techniken es 
gibt, die bei 

der Umsetzung 
des eigenen 

Kunstwerks helfen 
können. Mit sanfter 

Instrumentalmusik im 
Ohr wurden erste Formlinien 

gezogen und Farbflächen auf die 
Leinwand gebracht. Wer zwischen-
durch eine Pause machte, stillte den 
Durst mit einem kühlen alkoholfreien 

"Feuer und Farbe" 
begeistert in Reinfeld

KIRCHSPIEL
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KLEIN WESENBERG

Cocktail oder probierte sich durch die 
vielen Häppchen. Es wurde gemalt, 
geredet und viel gelacht und ein Raum 
entstand, der von gegenseitiger Wert-
schätzung und Inspiration geprägt 
war. Kunst und Spiritualität verban-
den sich hier auf besondere Weise. 
Aus den vielen sehr unterschiedlichen 
Einzelpersonen wurde eine Gemein-
schaft – ähnlich, wie es die Pfingstge-
schichte abbildet.
Am Ende wurden die gemalten Bilder 
zur Betrachtung ausgestellt. Es folgte 
ein anregender Austausch über die 
Erfahrungen während des Malens 
und die eigenen Ideen, die Form und 
Farbe bekommen haben.

Nach Hause gingen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer mit einem zufrie-
denen Lächeln auf den Lippen, mit 
Stolz in den Augen und einer unver-
gesslichen Erfahrung im Herzen. In 
der Küche stieß das Projektteam mit 
Mitgliedern der Kirchengemeinden 
Zarpen, Reinfeld und Hamberge fröh-

lich über den gelungenen 
Workshop an. ◼
K. Bertram

Workshop
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Die jährliche HerrenTour mit Partne-
rinnen war in diesem Jahr am 8. Mai 
2025 etwas Besonderes, nämlich der 
200. Ausflug dieser von Gerd Streiber 
und Manfred Mörtzschky 2005 ins 
Leben gerufenen Veranstaltungsreihe. 
Bei gutem Wetter startete die Gruppe 
von 46 gut gelaunten Personen um 
8:30 Uhr vom Gemeindehaus in Rein-
feld Richtung Amelinghausen über 
die A1. Mit viertelstündiger Verspä-
tung, verursacht durch den momentan 
obligatorischen Stau auf der A1 vor 
der Norderelbbrücke, erreichten wir 
das Heidedorf und wurden dort von 

Pastor Jürgens aus der Hippolit-Ge-
meinde mit Glockengeläut begrüßt.  
Eine Besonderheit der 
im klassizistischen 
Stil gebauten Kir-
che stellt die Ein-
richtung des in 
hellen Grautö-
nen gehaltenen 
I n n e n r a u m s 
dar. So wur-
den bei einem 
Umbau 1969 
die Kirchenbänke 
in die Mitte gerückt, 

200. HerrenTour
© R. Franzen

REINFELD



27

Angelika Franzen

d a d u r c h 
können alle 
K i r c h e n -
b e s u c h e r 
ungehindert 
den Kanzel-

altar sehen. Pastor Jürgens erzählte 
aber mit einem Augenzwinkern, dass 
diese Anordnung des Kirchenge-
stühls Brautpaaren zunächst nicht 
zusagt, sie sich aber dann doch über-
zeugen lassen. 
Nach der Andacht führte ein kurzer 
Weg zum Mittagessen, geplant auf 
dem Glockenhof Studtmann. Bei 
einem reichhaltigen Buffet wurden an 
den Tischen die Eindrücke in der Kir-
che ausgetauscht. 
Wie bei jeder HerrenTour wurde auch 
dieses Mal ein kulturelles Angebot 
geboten: der Besuch der Glasblä-
serei Schmidt mit einer praktischen 
Vorführung der Herstellung von Glas-
leuchtern oder farbigen Hühnern als 
Hohlform. 
Die letzte Station dieses vielsei-
tigen Ausflugs war die Hofbe-
sichtigung des Bauckhofs in 
Amelinghausen mit Käseverko-
stung. Der „Bauckhof“ umfasst 

drei landwirtschaftliche Betriebe 
mit biologisch-dynamischer Bewirt-

schaftung (DEMETER), die eine Land-
baugesellschaft bilden. Jeder der drei 

Höfe produziert verschiedene land-
wirtschaftliche Erzeugnisse. Der von 
uns besuchte Hof in Amelinghausen 
ist mit 235 ha ein Mischbetrieb, das 
Hauptaugenmerk liegt aber bei der 
Haltung von Milchvieh. Mit der zur 
Verfügung stehenden Milch produ-
ziert der Käsemeister in der Käserei 
verschiedenste Käse und Milchpro-
dukte. Diese waren so köstlich, dass 
alle Mitfahrenden sich vor der Abfahrt 
im Hofladen mit entsprechenden 
Käseprodukten versorgten. 
Den Abschluss dieses informativen 
Tages bildete das Kaffeetrinken mit 
hausgebackenem Kuchen auf dem 
Bauckhof Amelinghausen. 
Die Rückfahrt nach Reinfeld führte 
uns nicht über die Autobahn, sondern  
auch die landschaftlich sehr abwechs-
lungsreiche Strecke über Lüneburg, 
Geesthacht, den Sachsenwald, Trittau 
und die 404 zur A1 am Kreuz Bargte-
heide und dann zurück.� ◼

REINFELD
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Schon zum fünften Mal hieß es für die 
„Zarpener Wölfe“: Rucksack packen, 
Halstuch umbinden und auf große 
Fahrt gehen! Diesmal schlugen wir 
unsere schwarzen Zelte – kleine Koh-
ten und große Jurten – auf dem Pfad-
finderplatz in Großzerlang auf, mitten 
in der Mecklenburgischen Seenplat-
te. Aus dem Kirchspiel Nordstormarn 

waren 25 Kinder dabei und erlebten 
zusammen mit sechs weiteren Pfad-
finderstämmen des Rings Evange-
lischer Gemeindepfadfinder (REGP) 
ein unvergessliches Lager mit rund 
200 Teilnehmenden.
Zwölf Tage lang drehte sich alles 
um Robin Hood und seine Bande. 
Theaterstücke, Bastelaktionen, Got-

Grüne Hemden, schwarze 
Zelte, bunte Vielfalt

© P.Strelow

ZARPEN

P. Wolffson mit Täuflingen und Taufbegleitern im See am Zeltplatz 
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tesdienste und Geländespiele lie-
ßen uns eintauchen in die Frage 
nach Gerechtigkeit zwischen Arm 
und Reich – damals wie heute. Auf 
Kanu-Touren über die glitzernden 
Seen und Rucksack-Wanderungen 
durch die brandenburgischen Wäl-
der erklangen immer wieder fröhliche 
Robin-Hood-Melodien. Abends ver-
sammelten wir uns dann im Feuer-
kreis zwischen den Zelten, sangen zur 
Gitarre und ließen den Tag unter den 
Sternen ausklingen.
Besondere Momente waren unse-
re Ausflüge: Im Schloss Rheinsberg 
lauschten wir Geschichten über Fried-
rich II., den König von Preußen. In 
Ravensbrück beschäftigten wir uns 
mit den Schicksalen der Frauen und 

Kinder im ehemaligen Konzentrati-
onslager. Gerade deshalb schätzen 
wir die bunte Gemeinschaft unter den 
Pfadfindern umso mehr – so, wie es 
im Pfadfindergesetz heißt: „Der Pfad-
finder ist treu und achtet den ande-
ren.“
Ein Höhepunkt war der Abend, an 
dem wir Gottesdienst am See fei-
erten. Zwei Jungen stiegen mit mir im 
Schein der Fackeln in das Wasser des 
Sees, um sich taufen zu lassen – ein 
unvergesslicher Moment für uns alle.
Wer Lust bekommen hat, solche 
Abenteuer selbst zu erleben, ist herz-
lich eingeladen: Gruppenstunden in 
Zarpen finden freitags um 15 Uhr (ab 
11 J.) und um 16 Uhr (ab 8 J.) statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 	         ◼

ZARPEN

Luca spielt 
am Morgen 
das Wecksignal 

Stammesleiter Pastor Nils Wolffson
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Vor den Sommerferien 
war es so weit: Unser 
erster Konfitag mit dem 
neuen Jahrgang im 
monatl ichen Modell 
fand statt! 34 Konfis haben sich für 
diese besondere Form entschieden. 
Gemeinsam mit Pastor Nils Wolffson, 
unseren engagierten Teamerinnen 
und Teamern und mir gestalten wir 
diese intensive und lebendige Zeit.
Unser erstes Treffen stand ganz im 
Zeichen des Kennenlernens – unter 
dem Motto „Der Barmherzige Samari-
ter“. Neben vielen Spielen und Liedern 
haben wir miteinander überlegt, wie 
wir unsere gemeinsame Zeit gestalten 
wollen, damit sich alle wohlfühlen. In 
Kleingruppen haben sich die Konfis 
fantasievolle Superkräfte ausgedacht 
und kreative Lösungen für kleine Pro-
bleme entwickelt – ganz im Sinne des 
Helfens und Zusammenhaltens.
Wir sind begeistert, wie offen, moti-

viert und ideenreich unsere Konfis in 
den Tag gestartet sind – das war wirk-
lich großartig! Wir freuen uns sehr auf 
alles, was wir in diesem Jahr gemein-
sam erleben werden.
Ein großes Dankeschön an die Eltern, 
die uns mit leckerem, selbstgekoch-
tem Essen versorgt haben! � ◼

KIRCHSPIEL

34 Konfis, ein  
Ziel: Gemein- 
schaft leben

Steffi Rüder
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KIRCHSPIEL

Unsere Kirchengemeinden sind bunt 
– und das möchten wir erhalten! Dafür 
brauchen wir Ihre Unterstützung.
In Klein Wesenberg sammeln wir für 
notwendige Baumaßnahmen an der 
Kirche und freuen uns über Spenden 
für die Jugendarbeit.
In Zarpen stehen gleich zwei große 
Vorhaben an: Im Frühjahr wird die 
neue Glocke kommen – die Montage 
kostet einiges. Außerdem müssen wir 
bald alle Orgelpfeifen reinigen lassen.
In Reinfeld freuen sich die Reinfelder 
Tafel, das spendenbasierte Claudi-
us-Mahl und der offene Jugendtreff 
über Ihre Hilfe.
Und für die Pfadfinderarbeit im Kirch-
spiel möchten wir neue stapelbare 
Aluminiumkisten anschaffen sowie 
unsere oft genutzten Bierbänke repa-
rieren lassen.
Jede Spende – ob groß oder klein – 
ist ein Farbtupfer, der unsere Gemein-
schaft lebendig hält. Herzlichen Dank 
für Ihre bunte Hilfe, die bleibt!
Bitte senden Sie alle Spenden an den 
Empfänger „Evangelisch-Lutherischer 
Kirchenkreis Plön-Segeberg“ (Wich-
tig: Durch eine Änderung im euro-
päischen Zahlungsverkehr müssen 

zukünftig alle Spenden und Überwei-
sungen an unsere Kirchengemeinden 
ausschließlich auf diesen Empfänger-
namen lauten.)
Die IBAN der jeweiligen Kirchenge-
meinde und die Angabe des Ver-
wendungszwecks finden Sie auf der 
vorletzten Seite (Seite 35).

Bis zu einer Summe von 300 € reicht 
für das Finanzamt Ihr Kontoauszug 
oder Einzahlungsbeleg als Spenden-
nachweis. Für Beträge über 300 € 
erhalten Sie von uns selbstverständ-
lich eine Spendenbescheinigung. 
Bitte geben Sie dazu im Verwendungs-
zweck Ihre vollständige Anschrift an 
– so können wir uns auch persönlich 
bei Ihnen bedanken.
Sollten Sie Fragen zur Verwendung 
Ihrer Spende haben, wenden Sie sich 
gern an das jeweilige Kirchenbüro. 
Wir helfen Ihnen gern weiter.� ◼

Bunte Hilfe, die bleibt

KIRCHSPIEL
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Seit über 150 Jahren sind wir Ihr kompetenter Begleiter im 

Sterbefall und immer dann, wenn es um das Thema 

Besta�ungen geht. Wir führen Erd­, Feuer­ und Seebesta�ungen 

durch, Trauerfeiern und Beisetzungen auf allen Friedhöfen, 

beraten in alterna�ven Beisetzungsformen und besprechen 

gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch Ihre 

Besta�ungsvorsorge.

Rolf Paulsen Besta�ungen

04531 / 30 31

Hamburger Straße 145         23843 Bad Oldesloe

www.rolfpaulsen.de mail@rolfpaulsen.de

ANZEIGE

– Die Namen sind nur in
 der g

edruckten 

Version le
sbar –
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ABKÜNDIGUNG

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

– Die Namen sind nur in
 der g

edruckten 

Version le
sbar –
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In unseren Kirchen wurden getauft:

In unseren Kirchen wurden getraut:

In unseren Kirchen gab es Ehejubiläen:

ABKÜNDIGUNGEN

– Die Namen sind nur in
 der g

edruckten 

Version le
sbar –
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◼ REINFELD
Gemeindehaus, Matthias-Claudius-Str. 8
Krabbelgruppe (0 bis 3 Jahre)
Mo., 9:30 –11:00 Uhr, Do., 9:30 –11:00 Uhr
Kirchenbüro, 8939

Krabbelgruppe AWO
Di, 9:30 –11:00 Uhr; Do., 16:00 –17:30 Uhr;
S. Baudisch, 0171/2678833

Jugendtreff (ab 12 J.) | Fr. 18–21 Uhr, S. Rüder

Handarbeit | auf Anfrage
M. Streiber, 3251 & M. Schwardt, 207550

Seniorenkreis | 2. Di. im Monat, 15:00–16:30 Uhr
Pn. Glombik, 01590/1393172

Treffpunkt | letzter Di. im Monat, 14:30 Uhr
A. Hannappel, 5087

Kreativer Frauentreff
3. Di. im Monat, 19:00 Uhr, M. Stolp, 3000

Plan B (Netzwerk) | Termine nach Absprache
ab 15:30 Uhr, B. Braß, 1006

Trauergruppe f. verwaiste Eltern | s. Homepage
G. Reuter, 0177/8084048

Claudius-Mahl | Mi. 12:00–14:00 Uhr

HerrenTour | 2. Do. im Monat
R. Franzen, 791530 & M. Maas, 6102790

Hauskreise | 14-tägig, Mi. 20:00 Uhr
Ort: Privatwohnungen, C. & M. Erichsen, 209863

Schöpfungsgarten (Gärtnern) | auf Anfrage
Petra Meyer, 0160/8418493

Chöre und Musikgruppen | auf Anfrage
Kantorin U. Scheyhing, 206372

Großes Blockflötenensemble, K. Jendrasiak
Kleines Blockflötenensemble, U. Scheyhing
im Wechsel Mi. um 17:45 Uhr

Gospel- & Claudius-Chor
Do. im Wechsel, 19:30 Uhr

Kinderchor | Fr. 15:00 Uhr

Teenschor | Fr. 16:00 Uhr

Jungbläser | Mo. 17:00 Uhr
Posaunenchor | Mo. 18:30 Uhr

Tafel Reinfeld | Ausgabe: Di. 16:30–18:00 Uhr,
Do 11:00–13:00 Uhr, Joachim-Mähl-Str. 1
H. Meyer, 0163/2548553

SPENDENKONTO
IBAN: DE68 5206 0410 2506 4637 46
Tafel Reinfeld: 46200/210001
Kinder- & Jugendarbeit: 46200/110000
Kirchenmusik: 46200/021000
Claudius-Mahl: 46200/210002

◼ HAMBERGE | Sporthalle
Seniorentreff | 2. Mo. im Monat, 15:00 Uhr
Kirchenbüro, 1416

SPENDENKONTO
IBAN: DE79 5206 0410 5706 4446 60
KG Hamberge + Projekt

Friedhof:
IBAN: DE13 5206 0410 4806 4637 46

◼ ZARPEN | Gemeindehaus Zarpen, Teichstr. 6
Knütteln | 1. Di. im Monat, 19:00 Uhr
H. Zimmermann

Frauenkreis | 2. Mi. im Monat, 15:00 Uhr
D. Schöning

Pfadfinder | ab 8 Jahre, Pastor Wolffson
Fr. 15:00–16:30 Uhr & 16:00–17:30 Uhr

Flüchtlings-Familien-Treff
Mo. 15:00–17:00 Uhr, E. Hübert

Musikgruppen|Chöre, K. Jendrasiak
Flötenquintett, Mo. 16.45–18:00 Uhr
Jugendchor, Di. 16:00–17:00 Uhr
Kinder-Chöre (DGS),
Mi. 12:00–12:45 Uhr u. 12:50–13:35 Uhr

SPENDENKONTO
IBAN: DE80 5206 0410 4606 4446 60
KG Zarpen + Projekt (Orgelreinigung, Pfadfinder, etc.)

Friedhof
IBAN: DE27 5206 0410 4706 4446 60

◼ KLEIN WESENBERG | Gemeindehaus 
Spielgruppe (0 bis 3 Jahre)
Mo. 10:00–11:30 Uhr, Kirchenbüro, 1416

Chor | Di. 19:30 Uhr, I. Rusch, 04531/800260

Blockflötenunterricht | Mi. 16:00 Uhr
Kirchenbüro, 1416

Jugendtreff | Fr. 19:00 Uhr, M. Weger

SPENDENKONTO
IBAN: DE53 5206 0410 5206 4446 60
KG Klein Wesenberg + Projekt
KG Klein Wesenberg + Ukraine Hilfe

Kirchenbauverein
IBAN: DE97 2135 2240 0179 0461 49
Friedhof
IBAN: DE57 5206 0410 4906 4637 46

GRUPPEN & SPENDEN

Bitte senden Sie alle Spenden an den Empfänger „Ev.-Luth. KK Plön-Segeberg“

PAUSIERT

– Die Namen sind nur in
 der g

edruckten 

Version le
sbar –
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